
18. DEZEMBER – MITTWOCH 
„TUT BUßE, DENN DAS HIMMELREICH IST NAHE 

HERBEIGEKOMMEN!“ 
(MARKUSEVANGELIUM 3, 2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TRADITIONELL IST DIE ADVENTSZEIT EINE BUß- UND FASTENZEIT. DAVON MERKEN WIR HEUTE GAR NICHTS MEHR. 
DER HEUTIGE SPRUCH SOLL UNS JEDOCH DARAUF AUFMERKSAM MACHEN, DASS ES MEHR GIBT ALS 

WEIHNACHTSMÄRKTE UND „SÜßER DIE GLOCKEN NIE KLINGEN“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
JOHANNES DER TÄUFER WAR RADIKAL – ZUGEGEBEN. DAS MÜSSEN WIR NICHT NACHLEBEN. DOCH EIN WENIG 

BESINNUNG AUF DAS, WAS HINTER DEN SCHILLERNDEN KULISSEN LIEGT, IST WICHTIG. DENN UNSER LEBEN IST 

NICHT NUR EINE EINZIGE SHOW ODER EIN PONYHOF, EIN WUNSCHKONZERT. LEBEN IST MEHR: ES IST FÜLLE MIT 

ALLEN POSITIVEN UND NEGATIVEN ERFAHRUNGEN, GEFÜHLEN, HANDLUNGEN. ES IST EIN AUF UND AB. DAS ZU 

AKZEPTIEREN, FÄLLT IN DER GEGENWÄRTIGEN ZEIT SEHR VIELEN SEHR SCHWER.  
 
„BUßE TUN“ IST ZWAR ALTMODISCH, DOCH ES IST EINE GUTE GELEGENHEIT, EINMAL ÜBER SICH SELBST 

NACHZUDENKEN UND UMZUDENKEN. VERSUCHE ES EINMAL – WER WEIß, VIELLEICHT KOMMST DU JA DABEI DEM 

HIMMEL GANZ NAHE?! 


